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chargeIT mobility zeigt intelligentes Lastmanage-

ment 

Entlastung der Stromnetze durch intelligentes Laden. Bei gleichzeitigem und hohem Stromverbrauch 
von Gebäuden in Verbindung mit Elektroautos ist ein sinnvolles Lastmanagement essentiell. Der intel-
ligente Ladecontroller von chargeIT mobility schafft eine Lösung durch individuelles Lastmanagement. 
 
Kitzingen: E-Mobilität ist längst nicht mehr nur Zukunftsvision. E-Mobilität ist im Hier und Jetzt ange-
kommen, das kann mittlerweile niemand mehr von der Hand weisen. Umso wichtiger ist es, dass vor-
handene Stromnetze und Netzanschlüsse kosteneffizient für das Laden von E-Fahrzeugen genutzt 
werden können. 
 
Das Lastmanagement wird überall da wichtig, wo die Anschlussleistung ans Stromnetz begrenzt ist 
und durch das Zugreifen mehrerer Komponenten, wie Wohnungen, Rampenheizung in Parkhäusern 
oder auch durch das gleichzeitige Laden mehrere E-Fahrzeuge, die verfügbare Leistung limitiert ist. 
So kann es ohne intelligentem Lastmanagement schnell zur Überlastung des Netzes und der Siche-
rungen kommen.  
 
Das Lastmanagement funktioniert mit dem von chargeIT mobility entwickelten Ladecontroller, welcher 
nicht nur in deren Ladesysteme sondern auch in die anderer Hersteller integriert werden können. So 
sind die Ladeinfrastruktur-Betreiber nicht an einen Systemhersteller gebunden und können die Lasten 
zentral, flexibel und intelligent steuern. Der Ladecontroller regelt die Leistung des Ladepunktes bei 
Ausfall der Kommunikation mit dem IT-Backend auf einen vorkonfigurierten Minimalwert herunter, 
damit das Stromnetz geschont wird. 
 
Zur intelligenten Steuerung sehr vieler Ladepunkte kann der Mastercontroller in einer Zentrale einge-
baut werden. Dieser dient als zweite Sicherheitsstufe, da er die maximale Anschlussleistung über-
wacht und auf die Ladepunkte verteilt. 
 
Das Lastmanagement von chargeIT mobility macht es möglich, unter Berücksichtigung der am Strom-
netz angeschlossenen Komponenten sowie der vorhandenen Anschlussleistung, E-Fahrzeuge netz-
schonend zu laden. Lastspitzen, bei denen ein erhöhter Stromverbrauch ausgewiesen wird, werden 
gezielt vermieden und so die E-Fahrzeuge kosteneffizient geladen. Dabei können auch regenerative 
Energien in das Netz eingespeist und zum Laden verwendet werden. So können Betreiber von Lad-
einfrastrukturen beim Auf- und Ausbau Kosten einsparen. Das Lastmanagement ist flexibel. Es kön-
nen beliebig viele Ladestationen, mit Blick auf die zur Verfügung stehende Anschlussleistung, nachge-
rüstet werden, Ladestationen und Autorisierungen (z.B. Ladekarten) priorisiert und über das IT-
Backend die bereitgestellte Leistung eingestellt und gesteuert werden.  
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Die Ladesysteme werden mit dem Ladecontroller zur intelligenten Steuerung der Stromlasten verse-
hen, welche mit dem optionalen Mastercontroller kommunizieren. Die Daten werden über eine gesi-
cherte Verbindung an das Rechenzentrum gesandt. Hier kann der Betreiber mittels dem Ladema-
nagementportal auf die Daten zugreifen, die für die Ladepunkte zur Verfügung gestellte Leistung ein-
stellen und anpassen sowie individuelle Ladeprioritäten (z.B. eine bestimmte RFID-Karte) festlegen. 
 
Über chargeIT mobility GmbH: Die chargeIT mobility GmbH wurde 2010 gegründet und ist ansässig 
im INNOPARK Kitzingen. Als erfahrener E-Mobilitätsdienstleister gehört chargeIT zur hoch.rein Unter-
nehmensgruppe. chargeIT mobility entwickelt seit der Stunde null der jungen Elektromobilität intelli-
gente Ladelösungen für E-Fahrzeuge (E-Autos, E-Busse und E-Bikes). Dazu liefert chargeIT als un-
abhängiger IT-Backend-Anbieter eine Plattform für vernetzte Elektromobilität und bietet vollständig 
integrierbare Komplettlösungen bestehend aus Steuerungselektronik (Ladecontroller) und Cloud-
Lösung (Lademanagement-Portal). Aktuell sind bereits über 1600 chargeIT Ladepunkte mit Online-
Funktionen in Deutschland, Frankreich, Italien und Rumänien installiert.  
 


